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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
die Kirchengemeinde Almena 
ist eine musikalische Ge-
meinde, und das schon sehr 
lange. Der Posaunenchor 
wird in diesem Jahr 110 
Jahre alt, und der Projektchor 
feiert 30jähriges Jubiläum. 
Außerdem gibt es ein 
Musikteam – eigentlich sogar 
zwei oder drei – für neue 
geistliche Lieder im 
Gottesdienst, und für 
Jugendliche und andere 
Interessierte gibt es Jung-
bläser- und Gitarren-
unterricht. Diese musika-
lische Seite unserer 
Gemeinde wird in diesem 
Herbst gebührend gefeiert. 
Insgesamt werden Sie in 
diesem Gemeindebrief zu 
fünf Konzerten eingeladen 
(siehe S. 16). Und auch die 
„Kleine Kanzel“ auf S. 14 
handelt in dieser Ausgabe 
unter anderem von der 
Musik. 
 
Was steht noch auf dem 
Programm? Vom 05. bis 08. 
November trifft sich die 
Almenaer Kirchengemeinde 
wieder zu einer Bibelwoche 
im Daniel-Schäfer-Haus. Und 
am 27. Oktober steht die 
nächste „Ladies Night“ auf 
dem Programm, ein Format, 
das im April dieses Jahres 
auf großes Interesse ge-
stoßen ist (beides S. 15).  
 
Wir blicken aber auch gern 
zurück, und zwar auf viele 
sehr unterschiedliche Veran-
staltungen: zum Beispiel auf 
das Gemeindefest aller 

Extertaler Kirchengemeinden 
(S. 6), aber auch auf mehrere  
Veranstaltungen der Motor-
radfahrergruppe (S. 6), auf 
Gottesdienste und Ver-
anstaltungen unter freiem 
Himmel (S. 6, 7 und 12) oder 
auch im Dorfgemeinschafts-
haus in Meierberg (S. 8). 
Vielfältige Begegnungen und 
Gespräche waren mit all dem 
verbunden. Und fast überall 
wurde auch musiziert und 
gesungen. 
 
Die Musik ist in vielen 
christlichen Gemeinden ein 
wichtiger Bestandteil. Christ-
liche Musik ist nicht in erster 
Linie als Unterhaltung ge-
dacht, sondern sie dient 
anderen Zwecken:  
Zum einen ist sie Aus-
drucksform Gott gegenüber, 
als Lob und Dank, auch als 
Bitte und Klage. Und zum 
anderen ist sie Ver-
kündigung der christlichen 
Botschaft von Gottes Kom-
men in die Welt durch Jesus 
Christus.  
 
Dabei bemüht sich die 
Almenaer Gemeinde um eine 
ausgewogene Stilmischung – 
sozusagen von Bach bis Pop. 
Kenner wissen: Musik mit 

ausgesprochen christlichem 
Inhalt gibt es in fast allen 
Sparten. Es beginnt mit der 
Gregorianik des Mittelalters 
und endet mit White Metal, 
christlichem Rock und Hip 
Hop. Dabei liegt es in der 
Natur der Sache, dass uns 
manche Musikrichtungen 
ganz und gar nicht zugäng-
lich sind. Menschen und 
Geschmäcker sind grund-
verschieden – und dürfen es 
auch sein. Aber der Gott, den 
wir auf unterschiedliche 
Weise – auch musikalisch – 
anbeten, ist immer derselbe. 
Bei ihm treffen wir uns auch 
mit unseren musikalischen 
Vorlieben – und haben Ge-
duld miteinander. 
 
Unten auf der Seite sehen 
Sie ein Bild des diesjährigen 
Jubiläums-Chorprojektes. 
Einzelheiten über die 
Abschlusskonzerte am 14. 
und 15. Oktober finden sich 
auch auf S. 16. Ich würde 
mich freuen, Sie in den 
Konzerten zu treffen! 
 
Genießen Sie die schönen 
Seiten des Herbstes! 
Ihr Pastor Jörn Schendel. 

 
                      Projektchor 
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Gemeindefreizeit auf der Insel 
Borkum vom 09. bis 12. Mai 
2024 
 
Herzliche Einladung zur ge-
meinsamen Gemeindefreizeit 
der Kirchengemeinden Almena, 
Hohenhausen und Langenholz-
hausen! Wir fahren am 
verlängerten „Himmelfahrts-
Wochenende“ (09. bis 12. Mai 
2024) auf die Nordseeinsel 
Borkum und wollen dort ein paar 
schöne Tage abseits des Alltags 
verbringen, die Atmosphäre von 
Strand und Meer genießen und 
Gemeinschaft von Jung und 
Älter  erleben. Das Programm 
beinhaltet gemeinsame Bibel-
gespräche mit geistlichen Im-
pulsen und einem altersgerech-
ten Kinder- und Jugendpro-
gramm, umrahmt vom Lob 
Gottes. Daneben erkunden wir 
mit gemeinsamen Aktionen die 
Insel und lernen uns bei Spiel, 
Spaß und Sport besser kennen. 
Untergebracht sind wir im 
CVJM-Haus „MS Waterdelle“. 
Nähere Informationen zum 
Haus gibt es hier:  
www.freizeithaus-waterdelle.de 
 
Die Anreise erfolgt mit dem 
eigenen PKW und Fähre. Das 
Freizeithaus ist im Stil einer 
Jugendherberge mit maritimem 
Charakter eingerichtet. 
 
Einzelheiten finden sich 
demnächst auf den Homepages 
der Kirchengemeinden. 
 

 
 

Goldene Konfirmation 
Am Sonntag, 10. September 
wollen wir das 50jährige 
Jubiläum der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Jahr-
gänge 1972 und 1973 feiern. 
Wer uns noch Anschriften 
seiner damaligen Mitkonfir-
manden, die jetzt anderswo 
leben, mitteilen kann, melde 
sich bitte im Gemeindebüro. 
Wer in einer anderen Kirchen-
gemeinde konfirmiert wurde und 
an der Feier in Almena teil-
nehmen möchte, ist ebenfalls 
herzlich eingeladen. 
 

Die beiden letzten Termine 
der Sommerpredigtreihe: Die 
sieben „Ich-Bin-Worte“ von 
Jesus 
 
01. Oktober: „Ich bin das Brot 
des Lebens“ 
 
26. November: „Ich bin die 
Auferstehung und das Leben“ 

 

Arbeitseinsatz rund um die 
Kirche – wer hilft mit?  

Am Samstag, 25. November ab 
9.30 Uhr wollen wir an der 
Kirche und an der Bikerhütte 
Sträucher schneiden sowie 
Laub abfahren. Mittags lassen 
wir die Aktion mit einem Imbiss 
gemütlich ausklingen. Jede/r 
Helfer/in ist herzlich willkom-
men! Wir bitten um Anmeldung 
bei unserer Küsterin Angela 
Grundmann (Tel. 05262-2242). 
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         Ansprechpartner 
 

Kirchenvorstand 

 
Vorsitzende 

Gerlinde Winter  0 52 62 - 59 51 

Stellvertretender 
Kirchenvorstandsvorsitzender 

Pfr. Jörn Schendel  0 52 62 - 22 46 

 

Allgemeine Veranstaltungen 

 
Begegnungskreis 

Pfr. Jörn Schendel    0 52 62 - 22 46 

Dagmar Vogt      0 52 62 - 99 30 75 

Bibelgesprächskreis 

Nicolas Marczinowski  0 52 62 - 5 71 17 

 

Kinder- und Jugendgruppen 

 
Kindergottesdienst 

Kirsten Schweppe   0 52 62 - 5 68 90 

Jungschar 

Ulrike Lüdersen   0 52 62 - 9 95 31 66 

Teenkreis 

Josa Möller   01 51 - 59 11 18 65 
 

 

Übungsabende 

 
Projektchor 

Waltraud Hagemeier   0 52 62 - 31 56 

Posaunenchor 

Rafael Winkler  0 52 62  - 59 48 

Bläserschulung 

Miriam Karasch  0 52 63 - 47 70 
 

Unterricht 

 
Katechumenen und Konfirmanden 

Pfr. Jörn Schendel 
                  0 52 62 - 22 46 und 
                      0 52 64 - 6 57 28 12 

Josa Möller        01 51 - 59 11 18 65 
Silas Warkentin  01 62 - 72 74 53 9 

 

 

 
 
 

 
Veranstaltungskalender                               

Die Veranstaltungen finden im Daniel-Schäfer-Haus statt. 
Ausnahmen sind gekennzeichnet.  

 In den Schulferien keine Kinder- und Jugendgruppen. 

Wochentag   Beginn Veranstaltung  

Montag       19.30 Uhr Projektchor 

 

 

 
     14.00 Uhr 
  -16.00 Uhr 

Cafe Pause (Demenzcafe) 
Montag + Dienstag,  
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Silixen 
Mittwoch + Donnerstag,  
Werner-Blome-Haus, Bösingfeld 
Fahrdienst möglich; 
Anmeld. Diakonieverb. 05262 56772 

  

      17.00 Uhr 
    -18.30 Uhr 

 

Selbsthilfegruppe für Angehörige  
demenziell Erkrankter beim Diakonie- 
verband am 04.09.| 09.10.| 06.11. 
 

 

Dienstag 
 

    16.00 Uhr 

 

Unterricht für Katechumenen  
und Konfirmanden 

 
  18.30 Uhr  Teenkreis 

 
  19.30 Uhr Posaunenchor–Übungsabend  

(nach Absprache) 

Mittwoch 
  15.00 Uhr 

  -16.30 Uhr 
Ausgabe Extertaler Tafel  
in Bösingfeld, Mittelstr. 44 

       19.00 Uhr Friedensgebet (1. Mi. im Monat) in der Kirche 

Donnerstag   14.30 Uhr Begegnungskreis am 07.09.| 21.09.| 
05.10.| 19.10.| 02.11.| 16.11.| 30.11. 

  17.00 Uhr 
 -18.30 Uhr 

Expedition J - Jungschar  
für Mädchen und Jungen von 8 bis 13 J.  

       20.00 Uhr Bibelgesprächskreis 
Wechselnde Veranstaltungsorte 

Sonntag       10.00 Uhr 
     -11.15 Uhr              

Kindergottesdienst 
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Mehrtägige Ausfahrt der Biker in die 

Rhön vom 08. bis 11. Juni 2023 

 
Motorrad-Gottesdienst „Schräglage“ am 

17. Juni 2023 auf dem Hof Senke in 
Bösingfeld – unter Beteiligung vieler 

Motorradfahrer, auch aus Almena 

 

 
„Extertaler Gemeindefest“ der 

katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden am 29. Mai in 

der katholischen Heilig-Geist-

Kirche Bösingfeld 
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Waldgottesdienst am 18. Juni an der Schutzhütte auf dem 

Hagenberg in Hagendorf – mit der Jagdhorngruppe des Hegerings 

Extertal und dem Almenaer Posaunenchor 

 
Pilgersonntag am 02. Juli, beginnend mit einem Gottesdienst 

in der evangelisch-reformierten Kirche in Bösingfeld 

 
 

Gottesdienst am 23. Juli im Freibad 
in Laßbruch – auf Einladung des 
Freibadvereins und der Extertaler 

Kirchengemeinden 
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Kalender für 2024              
Im Herbst halten wir für Sie 
wieder ein vielfältiges Angebot 
an Tisch- und Postkarten-
kalendern sowie Andachtsbü-
chern bereit. Schauen Sie sich 
gerne in der Bücherecke um. 
 
Ihre Kalenderbestellung für 
2024 nehmen wir ab sofort 
entgegen. 

Geben Sie einfach den unter-
schriebenen Coupon in der 
Bücherecke oder im Gemeinde-
büro ab.  
Achtung: Bestellungen können 
nur bis zum 1. Advent entge-
gengenommen werden. 
Die Bücherecke ist bis zum 3. 
Advent für Sie geöffnet. Holen 

Sie bitte spätestens dann Ihre 
Bestellungen ab. 
Falls Sie keine Möglichkeit 
haben, Ihre Kalender abzu-
holen, können wir sie Ihnen 
nach Hause bringen. Bei Fragen 
melden Sie sich gerne bei 
Renate Dißmeier, Tel.: 0 52 62 -
10 65. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Hiermit bestelle ich verbindlich: 

_____ Neukirchner Abreißkalender 2024    à 14,00 €  ___________ 

_____ Neukirchner Abreißkalender Großdruck   à 17,50 €  ___________ 

_____ Neukirchner Buchkalender (kartoniert)               à 15,00 €  ___________ 

_____ Neukirchner Buchkalender Großdruck (gebunden)  à 17,50 €  ___________ 

_____ Losungen, normaler Druck      à   5,90 €  ___________ 

_____ Losungen, Großdruck       à   6,90 €  ___________ 

_____ Termine mit Gott (Taschenbuch)    à   8,00 €  ___________ 

_____ Lichtstrahlen        à   9,90 €  ___________ 

_____ Leben ist mehr (Taschenbuch)     à   4,00 €  ___________ 

______________________________________________________________________                       
Datum   Vorname, Name    Adresse    Telefon

 
Sommereinsätze des 
Posaunenchores –  

hier am 01. August im 
Dorfgemeinschaftshaus in 

Almena 
 

Gottesdienst am  
13. August im 

Dorfgemeinschafts-
haus Meierberg – mit 
Männergesangverein 
und Posaunenchor 
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Diakonievorstandsvorsitz neu gewählt 
Anja Piechnik und Heike Burg sind neue Vorsitzende 

 
Der Diakonieverband Extertal 
als ambulanter Kranken-, 
Kinderkranken-, Alten- und 
Familienpflegedienst ist eine 
Einrichtung der evangeli-
schen Kirche. Träger sind die 
drei evangelischen Kirchen-
gemeinden Almena, Silixen 
und Bösingfeld.  
 
Der Vorstand des Diakonie-
verbandes Extertal setzt sich 
aus Mitgliedern der Kirchen-
vorstände der drei Kirchenge-
meinden zusammen. Bösing-
feld ist mit vier, Almena und 
Silixen mit jeweils zwei 
stimmberechtigten Kirchen-
vorstandsmitgliedern vertre-
ten. An den Vorstands-
sitzungen, die etwa neunmal 
im Jahr stattfinden, nehmen 
auch der Pflegedienstleiter 
Herr Winkler bzw. seine Stell-

vertreterin Frau Hillienhoff 
sowie die Vertreterin der 
Mitarbeitenden Frau Harland 
teil, allerdings ohne Stimm-
recht. Gäste können zu jeder 
Sitzung eingeladen werden. 
Der Diakonievorstand wählt 
in regelmäßigen Abständen 
aus seinen Reihen die/den 
Vorsitzende/n.  
 
Vorstandsvorsitzende war bis 
zu ihrem Wechsel zur 

Kirchengemeinde 
Spork-Hillentrup Frau 
Pastorin Hollmann-
Plaßmeier. Es musste 
im Frühjahr also ein/e 
neue/r Vorsitzende/r ge-
wählt werden. Die Wahl 
fand in der letzten Sit-
zung vor der Sommer-
pause statt. Zur 1. Vor-
sitzenden wurde Anja 

Piechnik gewählt. Sie war 
bisher Frau Hollmann- 
Plaßmeiers Stellvertreterin. 
Den Posten der 2. Vorsitzen-
den übernimmt Heike Burg. 
Frau Hollmann-Plaßmeier 
war für die Kirchengemeinde 
Bösingfeld im Vorstand. Für 
sie ist nun Ursula Rose nach-
gerückt. Sie vervollständigt 
somit den Vorstand wieder.

   

 
 
 

  

 
Die Blätter fallen, fallen wie von weit,  

als welkten in den Himmeln ferne Gärten. 
… 
  

Und doch ist Einer, welcher dieses Fallen 
unendlich sanft in seinen Händen hält. 

 
 

 
                Rainer Maria Rilke 

von links: Anja Piechnik, 
Heike Burg, Rafael Winkler 
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„Nordlicht“ in Almena 
 
Am 16.06. hatten wir Michael Wesner (ICF Paderborn) bei 
uns im Jugendgottesdienst zu Gast. Er hat uns davon 
erzählt, wie wir Gott vertrauen können, weil er unser Papa 
ist. In einer kleinen Aktion konnten wir auch direkt erleben, 
wie es ist, jemandem Vertrauen zu schenken, aber auch 
dieses geschenkt zu bekommen. Danke an Michael für 
die lebensnahe Predigt und an das gesamte Team für 
Musik, Moderation, Bistro und alles weitere. 

Weitere Jugendgottesdienste in diesem Jahr: 

20.08. Langenholzhausen 

29.10. Almena 

17.12. Hohenhausen 

jeweils sonntags um 18 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kanutour am 09.07. 

Mit insgesamt sieben Personen aus Almena und 
Langenholzhausen ging es auf Else und Werre.  
Mehr oder weniger sicher wurden Strom-
schnellen gemeistert.  
Bis zur Pause im Wasser sind auch alle trocken 
geblieben.  
Optimal, um sich von der Sommerhitze abzu-
kühlen. 
 

Alle Texte und Bilder: Josa Möller 
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Ein musikalischer Schaf-
hirte 
 

Wenn ich über das Thema 
Musik in der Bibel nachdenke, 
dann fällt mir als erstes ein 
Name ein: David! Von ihm 
kennen die meisten von euch 
bestimmt richtig viele 
spannende Geschichten, aber 
wisst ihr auch, dass er bereits 
als jugendlicher Musiker an 
den Hof des damaligen Königs 
Saul geholt wurde? Dieser 
David war der Junge, der mit 
einem einzigen Stein aus 
seiner Schleuder einen 
gestandenen Krieger des 
feindlichen Heeres besiegt hat, 
den Riesen Goliath. Er wurde 
der beste Freund des Kron-
prinzen Jonathan und der 
Schwiegersohn des Königs, 
und doch hat er später an 
Stelle des Prinzen den Thron 
bestiegen. Er wurde von Gott 
ausgesucht und von dem 
Propheten Samuel bereits zum 
König gesalbt, als er noch mit 
der Schafherde seines Vaters 
unterwegs war. Später wurde 
der König Saul eifersüchtig 
und hat mehrfach versucht, ihn 
zu töten. Er war lange auf der 
Flucht und mit einer Schar 
wilder Gesellen unterwegs, die 
alle irgendwie in Schwie-
rigkeiten geraten waren.  
 
Die Lebensgeschichte von 
David liest sich wie ein Krimi. 
Aber bevor er als großer Held 
in Erscheinung trat, ist er in 
seiner Umgebung bereits 
durch sein musikalisches 
Talent aufgefallen. Der König 
Saul litt immer wieder unter 
schwierigen Stimmungs-
schwankungen. Dann war er 
plötzlich sehr trübsinnig, 
traurig, aber auch aggressiv. 

Es war dann für seine Diener 
schwer, mit ihm irgendwie 
zurecht zu kommen. Und da 
hatte einer seiner Diener die 
Idee, ob es nicht vielleicht 
helfen könnte, wenn jemand 
während dieser düsteren 
Stimmungen beruhigende Mu-
sik für ihn spielen könnte. 
Musiktherapie ist also keine 
neue Idee. Nun konnte man 
damals nicht einfach das 
Radio anschalten oder eine 
CD mit Entspannungsmusik 
anstellen, sondern dafür 
musste ein Musiker in den 
Palast gebracht werden. Bei 
der Suche nach einer ge-
eigneten Person erinnerte sich 
einer der Soldaten an den 
Hirtenjungen David, der 
geschickt mit der Harfe 
musizieren konnte. Er wurde 
also von seinen Schafen 
weggeholt, und wann immer 
der König seine schwierigen 
Gemütszustände bekam, wur-
de David gerufen, um ihn mit 
seiner Musik zu beruhigen. Wir 
wissen nicht, ob er nur 
musiziert oder auch gesungen 
hat, aber auf jeden Fall 
beruhigte der König sich 
wieder, sobald David auf 
seiner Harfe gespielt hat. 
 
Dieser junge Mann hat ein 
echt spannendes Leben 
geführt. Er hat unglaubliche 
Siege errungen, wurde als 
Held gefeiert, er hat aber auch 
krasse Krisen in seiner Familie 
erlebt und musste die 
verheerenden Folgen seines 
eigenen Versagens spüren. Er 
hat immer wieder in ganz 
besonderer Weise das 
Handeln Gottes in seinem 
Leben erfahren, und das hat er 
in vielen Liedern zum 
Ausdruck gebracht. Einige 

davon sind uns bis heute in 
den Psalmen der Bibel über-
liefert. Die Melodien, mit denen 
David damals die Texte vertont 
hat, kennen wir heute nicht 
mehr, aber viele seiner Gebete 
und Lieder haben über die 
Jahrhunderte bis heute 
Musikern dazu gedient, diese 
uralten Texte mit neuen 
Melodien zu kombinieren, und 
sie werden bis heute 
gesungen.  
 
Das bekannteste Lied von 
David ist sicher der Psalm 23 
„Der Herr ist mein Hirte…“ 
Unzählige Kinder haben diese 
Verse im Konfirmanden-
unterricht auswendig gelernt, 
in vielen Liedern wurde er von 
den unterschiedlichsten Künst-
lern teilweise oder ganz ver-
tont, an vielen Krankenbetten 
wird er bis heute gebetet, und 
die Worte trösten Sterbende 
und Trauernde. Diese Verse 
können uns durch unser 
ganzes Leben begleiten, und 
ich wünsche mir, dass ich bis 
zum Ende meines Lebens von 
Herzen mit David beten und 
singen kann: „…Gutes und 
Barmherzigkeit werden mir 
folgen mein Leben lang, und 
ich werde bleiben im Hause 
des Herrn immerdar!“ 
 
Esther Behrends 
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Musik liegt in der Luft 
 
Bei einem Blick auf das 
Programm der nächsten Monate 
scheint dieser Titel sehr 
treffend. Zu allen Zeiten war die 
Musik für die Menschen ein 
wichtiger Bestandteil ihres 
Lebens. Und auch hier in der 
Kirchengemeinde gibt es die 
unterschiedlichsten musika-
lischen Arbeitsbereiche.  
 
Musik bereichert unser Leben. 
In der Kirchengeschichte gab es 
immer Menschen, die Gottes 
Wort vertont haben. Unsere 
Gesangbücher sind voll davon. 
Die Sprache der Kirchen- und 
Gemeindelieder und auch die 
Melodien haben sich über die 
Zeit verändert, und „moderne“ 
Lieder unserer eigenen 
Jugendzeit erscheinen unseren 
Kindern vielleicht völlig veraltet. 
Aber unverändert wird die 
christliche Botschaft von Gottes 
Liebe und seinem Handeln mit 
uns Menschen in Liedern mit oft 
sehr eingängigen Melodien ver-
bunden. Oft können wir uns 
Bibeltexte viel besser merken, 
wenn wir sie als Lied immer 
wieder gesungen haben.  
 
Bei der Beschäftigung mit 
Entstehungsgeschichten be-
kannter Lieder kann man oft 
einen tiefen Einblick in das 
Leben von Menschen erhalten, 
die in ihren Liedern ihre 
Erfahrungen mit Gott in 
schönen, aber auch in schweren 
Zeiten verarbeitet haben, und 
die uns in besonderen Si-
tuationen unseres Lebens 
helfen können.    
 
Mein Vater berichtet uns immer 
wieder von seiner besonderen 
Erfahrung mit dem Lied von 
Peter Strauch „Meine Zeit steht 
in deinen Händen …“ Er wurde 
2012 ohne große Vorwarnung 

mit einem akuten Herzinfarkt 
notfallmäßig ins Krankenhaus 
nach Bad Oeynhausen 
eingeliefert und direkt für eine 
Herzkatheter-Untersuchung in 
den entsprechenden Untersu-
chungsraum gebracht. Da er 
während der Untersuchung 
nicht narkotisiert war, konnte er 
den Unterhaltungen der Ärzte 
zuhören und bekam mit, dass 
es offensichtlich zu unerwarte-
ten Komplikationen kam und 
noch ein weiterer Arzt schnell 
dazu gerufen wurde. In dieser 
Situation war er sehr beun-
ruhigt, da der Ausgang dieser  
Behandlung sehr unsicher 
schien. Er versuchte zu beten 
und dadurch zur Ruhe zu 
kommen. Auf einmal kam ihm 
das oben genannte Lied in den 
Sinn. Dort heißt es im Refrain: 
„Meine Zeit steht in deinen 
Händen, nun kann ich ruhig 
sein, ruhig sein in dir. Du gibst 
Geborgenheit, du kannst alles 
wenden. Gib mir ein festes 
Herz, mach es fest in dir!“ Diese 
Worte wurden zu seinem Gebet, 
und er hatte die Melodie im Ohr. 
Ab dem Zeitpunkt wurde er 
ruhig und konnte im Vertrauen 
auf Gottes Gegenwart und Hilfe 
den weiteren Verlauf der 
Behandlung ertragen. Nach 
einigen Schwierigkeiten konnte 
die verschlossene Herzkranz-
arterie wieder eröffnet und mit 
einem Stent versorgt werden, 
und mein Vater durfte das 
Krankenhaus nach einigen 
Tagen weitgehend beschwerde-
frei wieder verlassen. Er hat 
dieses Lied vorher schon gern 
gesungen, aber seither wird er 
beim Singen dieses Liedes 
jedes Mal an die Erfahrungen im 
Herzkatheter-Labor erinnert, 
und wir sind als Familie sehr 
dankbar, dass unser Vater 

dieses Ereignis nun schon 
einige Jahre überlebt hat.  
 
Viele von Ihnen könnten jetzt 
bestimmt auch Lieder benen-
nen, die Ihnen in besonderen 
Lebenssituationen geholfen 
haben. Mir selbst geht es auf 
jeden Fall so. Darum freue ich 
mich auch sehr auf die 
musikalischen Events der 
kommenden Wochen. Es gibt 
ein Konzert mit einem Chor-
jubiläum, bei dem neben vielen 
Chorliedern aus 30 Jahren 
Chorgeschichte auch Lieder 
zum Mitsingen auf dem Pro-
gramm stehen. Dann freue ich 
persönlich mich ganz besonders 
auf das gemeinsame Singen mit 
dem Pianisten und ehemaligen 
Musiklehrer der Bibelschule 
Brake, Bobby Batdorf. Da wol-
len wir gemeinsam viele Lieder 
singen, durch die Gott gelobt 
wird, und durch die wir ermutigt 
und auch herausgefordert 
werden. Danach gibt es eine 
„Nacht der Lieder“, und mit dem 
Jubiläumskonzert des Posau-
nenchores starten wir dann 
musikalisch schon in die 
Adventszeit.  
 
Es ist offensichtlich: Musik liegt 
in der Luft! Ich würde mich sehr 
freuen, wenn sich viele von 
Ihnen einladen lassen und wir 
mit vielen gemeinsam singen 
oder die Musik genießen kön-
nen. Dann können wir mit Musik 
im Herzen der dunkleren Jah-
reszeit entgegen gehen. 
 
Esther Behrends 
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Bibelwoche mit Markus Pfeil vom 
Missionswerk Neues Leben, Wölmersen 
vom 05. bis 08. November 2023  
in Daniel-Schäfer-Haus und Kirche 

 

 

Sonntag, 05.11., 10.00 Uhr, 
Gottesdienst in der Kirche:  
„Wer schneller lebt, ist eher fertig. 
Wie wir mit Leib und Seele zur Ruhe 
kommen.“  

 

Montag, 06.11., 19.30 Uhr, Daniel-Schäfer-Haus:  

„Zum Glück fehlt manchmal nur die Krise.  
Wie wir Krisen überwinden und daraus 
Chancen werden.“ 

Dienstag, 07.11., 19.30 Uhr, Daniel-Schäfer-Haus:  

„Manchmal tut es einfach nur weh.  
Warum lässt Gott Leid zu?“ 

Mittwoch, 08.11., 19.30 Uhr, Daniel-Schäfer-Haus:  

„Wenn Sicherheit zerbricht. Was gibt unserem 
Leben Halt?“   

 

 

 

  19. Extertaler Hof-Erntedankfest am Sonntag, 24. September 2023 ab 10.30 Uhr 
in der Halle von Rolf Nolting, Hilgenrekte, Silixen 

 

Es laden ein: 
 Die Kirchengemeinden Silixen, Bösingfeld und Almena 
 Der Landwirtschaftliche Verein Extertal - Freunde des Ländlichen Raumes  
 Der Landfrauenverband Extertal 
 

Gottesdienst, Kindergottesdienst, Mittagessen, Kaffeetafel! 
Der Weg ist ab der Kirche Silixen ausgeschildert! Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 
 

Christenverfolgung in Nordkorea und China - der hohe Preis der Nachfolge 
 

Am 24. Oktober 2023 wird ein Referent der Organisation „Open Doors“ über die Situation der Christen 
in Nordkorea und China berichten. Die Veranstaltung findet um 19.00 Uhr im Gemeindehaus der 
evangelisch-reformierten Kirchengemeinde Silixen, Dietrich-Bonhoeffer-Str. 2, statt. Sie sind 
herzlich eingeladen, auch Freunde und Bekannte mitzubringen! 
Mehr Infos unter: https://www.opendoors.de  

 

https://www.opendoors.de/
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30 Jahre 
Projektchor 

Almena –  
2 Konzerte 

am Samstag, 14. Oktober,  
19.00 Uhr und 

Sonntag, 15. Oktober, 17.00 Uhr  
in der Almenaer Kirche 

Rückschau auf 30 Jahre Chorgesang 
Mit Instrumentalgruppe 

Leitung: Martin Lück 
 

„Nacht der Lieder“  
mit Clemens Bittlinger, Albert Frey und Andi Weiss;  
Special Guest: Peter Strauch.  
 
am Samstag, 18. November 2023, 19.00 Uhr, im Gemeindezentrum der Freien 
evangelischen Gemeinde Extertal, Mühlenstraße 4, Extertal-Bösingfeld. 
 
Veranstalter: Die drei evangelisch-reformierten Kirchengemeinden Almena, Bösingfeld und                    

Silixen sowie die Freie evangelische Gemeinde.  
Eintritt: 19 € im Vorverkauf und 22 € an der Abendkasse. Vorverkauf: 02.10. bis 17. 11.  

Vorverkaufsstellen: 

- Friseursalon Schröder, Silixen, Tel. 05751-959668 
- Apotheke in Almena, Tel. 05262-94870 
- Wohnstore Lambrecht, Bruchweg 3, Extertal-Bösingfeld 
- oder alternativ verbindiche Bestellung per E-Mail: Sigrid@adomat.org 

Weitere Informationen bei Manfred Stoller, Tel. 05751-42942 oder auf den Homepages der Gemeinden 

Das Schönste aus der Liederschatztruhe 
Ein Abend mit Bobby Batdorf aus Lemgo, 

Pianist und ehemaliger Dozent für Musik an der Bibelschule Brake; 
mit vielen bekannten und beliebten erwecklich-geistlichen Liedern. 

Mitsingen aus voller Kehle und ein Schuss Nostalgie sind erlaubt! 

 
Sonntag, 12. November, 17.00 Uhr in der Almenaer Kirche. 

Für Leute von überallher, die gern singen! 

110 Jahre 
Posaunenchor – 

herzliche 
Einladung zum 

Bläsergottesdienst 
am 1. Advent (3. Dezember)  

um 10 Uhr 
in der Almenaer Kirche 

 
 




